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Wider-Sprüche

Gegen Allergiker sind wir
oft allergisch, weil wir selbst
so schrecklich überempfind-
lieh sind.

Je aufmerksamkeitsdefizitärer,
desto immuner gegen Allergien
jedweder Schattierung.

Die grosse Wut der Moralin-
Allergiker richtet sich weniger
gegen Ermahnungen und
Vorschriften an sich als vielmehr

gegen ihre unbestreitbare

Legitimität.

Mit demonstrativer Rassis-

musallergie bekämpfen wir
ach so Kultivierten den laten-
ten Rassismus in uns selbst.

Sie war gegen das Wort und
den Begriff des Sozialen aller-
gisch: «Schluss jetzt mit der
Neidökonomie, mit der

Sozialhilfe, den Sozialver-

Sicherungen und dem
Sozialstaat überhaupt.
Schliesslich muss alles von
uns Leistungsträgerinnen
und Leistungsträgern zuerst
hart erarbeitet werden, bevor
es von den Sozis umverteilt
werden kann.»

Es ist kaum sinnvoll, gegen
das Älter- und schliesslich
Altwerden allergisch zu reagie-
ren. Nur allzu verständlich ist
jedoch die mit dem Alter zu-
nehmende Überempfind-
lichkeit gegen eine aufBiegen
und Brechen aufgeblähte
Diskussion der Altersthematik

- gegen ein gerontologisches
Dauergetöse sozusagen.

Er ist allergisch gegen
Manager, die versuchen,
ihre Hochleistungswut mit
Meditationskursen auf
Vordermann zu bringen.

Der Hymnen-Allergiker: Bei
der Intonation irgendwelcher
Nationalhymnen wird er
unverzüglich zum ubiquitären
Antipatrioten.

Die Blocher-Allergie ist die

einzige Allergie, bei welcher
das Allergen (Christoph
Blocher) unaufhaltbar und
hemmungslos über sämtliche
Allergiker und Allergologen
triumphiert, von denen es

erbittert bekämpft wird.

Lelix Renner
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